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Beschaffung

Sehr geehrter Herr Urbach,

wir möchten Sie bitten, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des
Haupt- und Finanzausschusses zu setzen:

Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen der beschlossenen Effizienz- und

Örganisationsanalyse die Einspareffekte zu untersuchen, die sich durch eine Optimierung
der Beschaffung erzielen lassen. Der Auftrag an das Beratungsunternehmen soll um diesen
Punkt erweitert werden.

In seiner Sitzung am 15. Dezember 2015 hat der Rat auf Antrag der CDU- und der SPD-Fraktion

einen einstimmigen Beschluss für eine Organisationsuntersuchung gefasst. Mit dieser
Untersuchung sollen Optimierungspotenziale gefunden werden, durch deren Ausschöpfung
die Mitarbeiter der Verwaltung entlastet und die städtischen Finanzen konsolidiert werden

können. Solche Potenziale gibt es auch im Beschaffungswesen. Daher ist es sinnvoll, die
beschlossene Untersuchung um diesen Punkt zu erweitern.

Ein professionelles und zentral aufgestelltes Beschaffungsmanagement verspricht vor allem in
den dienststellenübergreifenden Warengruppen (Bürobedarf, IT, Fuhrpark etc.)
Einsparpotenziale von etwa 10 %. Durch eine Reduzierung und Vereinfachung von
Beschaffungsverfahren sowie durch eine Spezialisierung des Personals lassen sich die

Prozesskosten senken, die in erster Linie Personalkosten darstellen. Durch die Aushandlung
von Rahmenverträgen lassen sich günstigere Konditionen erzielen.

Bei der Untersuchung sollten insbesondere solche Warengruppen unter die Lupe genommen

werden, die häufig beschafft werden oder die besonders teuer sind. Hierfür sollte in einem |
ersten Schritt festgestellt werden, welche Dienststelle welche Waren in welchem Umfang
heschafft. In einen zweiten Schritt könnte untersucht werden, inwieweit die beschafften

Waren dienststellenübergreifend benötigt werden. Damit geht die Frage einher, inwieweit die
Beschaffung zentral für alle Dienststellen erfolgen kann. In diesem Zusammenhang ist eine



Abwägung mit dem ggf. zu besorgenden Gestaltungsverlust der einzelnen Dienststelle

vorzunehmen. Zur Lösung dieses Zielkonflikts könnte ein Feedback-System erwogen werden,
welches die Evaluation der beschafften Waren und den Austausch zwischen der einzelnen
Dienststelle und der zentralen Beschaffung ermöglicht. Hierdurch ließe sich eine
hedarfsgerechte Beschaffung sicherstellen.

Darüber hinaus kann sich die Beschaffung durch eine spezialisierte Beschaffungsstelle auch
bei solchen Warengruppen als vorzugswürdig erweisen, die weder häufig noch
dienststellenübergreifend angeschafft werden, mit denen aber hohe Kosten verbunden sind
(z.B. Sonderfahrzeuge). Von der Optimierung ausdrücklich auszunehmen sind zu guter Letzt
solche Warengruppen, die sehr speziell von nur einer Dienststelle benötigt werden und deren
finanzielles Volumen überschaubar bleibt. Hier sind keine nennenswerten Einsparpotenziale
zu vermuten.

Mit einer derart fokussierten Untersuchung können wir unseren gemeinsamen Zielen,
Arbeitserleichterung und Haushaltskonsolidierung, einen weiteren Schritt näherkommen.
Mit freundlichen Grüßen

<—_] - |u.
Jörg Kreil

Fraktionsvorsitzender
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E ©inspareffekte durch
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Optimierung der Beschaffung"@;

Die Beschaffung im öffentlichen Sektor bietet trotz zahlreicher Ansätze immer noch

erhebliches Potenzial zur Kostenoptimierung. In einem vierstufigen Verfahren lassen

sich diese Optimierungsmöglichkeiten nutzen.

5 Autoren Das Beschaffungsmanagement der öf- = Zentralisierungs-/Dezentralisierungs-
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L R 5 Se nn winnen lassen sich Entlastungen der ten Waren/Warengruppen
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“ = ee kaufstätigkeiten erreichen. Wie undin dierealistischen Einsparmöglichkeiten
aSi welchen Umfang realistische Einspar- einschätzen zu können. Esbleibt jedoch

; u 4 nn potenziale in der Beschaffung durchbe- zu prüfen, welche Warengruppen das
© ee triebswirtschaftliche Optimierung iden- höchste Beschaffungsvolumen verursa-
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kungen zu unterscheiden, um Optimie- von Personal generiert werden (vgl. ® SKätegorieäl - Indieidnälbedarf:
rungspotenziale in der Beschaffung auch Schoop 2012). Dieser Hebel kann Waren dieserKategorie werden nur
freizusetzen. Vor dem Hintergrund der bei allen Warengruppen angewendet in einzelnen Dienststellen benötigt

jeweiligen Gegebenheiten vor Ort kön- werden, da Prozesskosten in erster Li- und/oder selten beschafft. Bedingt

nen diese Hebel auch um Möglichkei- nie Personalkosten darstellen. Diese durch die fehlende Standardisie-

ten der interkommunalen Zusammen- können insbesondere durch elektroni- rungsmöglichkeit und das in der Re-

arbeit erweitertwerden: rn sche Shop-Lösungen gesenkt werden; gel geringe Volumen, sind hier keine

“ HebebeikungT - Mengenbüsder mittelfristig ergeben sich Einsparun- nennenswerten Einspareffekte zu
‘Iang: Fasstman Waren mit Standar- gen auch bei Bündelungsprozessen in heben sind.

disierungsfähigkeit stadtweit in Rahmenverträgen. a Kotegöniei - HinfigerIndividualbe-
Rahmenverträgen zusammen, lässt \ dazf: Waren dieser Kategorie werden
sich über günstigere Konditionen Einspareffekte im berblick nur in einigen Dienststellen benötigt,
Einsparpotenzial generieren. Dafür Wie können die verschiedenen Opti- jedoch häufig angeschafft. Deshalb

wird ein operativer Zentraleinkauf mierungshebel am effektivsten einge- können Instrumente der Hebel!{Rah-

mit Facheinkäufern benötigt, dieauf setzt werden? Eine Gegenüberstellung menverträge), Hebel II (Lieferanten-

bestimmte Waren/Wa- _ oo oo \

rengruppen spezialisiert Differenzierung der Optimierungshebel im Einkauf .
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ee| tiareeneznunger 7] [Rsgnieniänderiiberer
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strategischer Zentralein-

kaufvereinheitlicht Warenstandards von Einkanfsvolumen und Homogeni- management) und Hebel IV (E-Shop

und kann so Einsparpotenzialhe- tätvon Warengruppen anhand der Me- und Spezialisierung der Beschaffer)
ben: zum einen durch dieandenre- thode des Portfolio-Managements ist angewendet werden. Aus unserer Er-

alen Bedarf zur optimalen Aufga- hierbei zielführend, Dabei ist das rea- fahrung sind für diese Kategorie ins-
benerfüllung angepassten Standards listische Einsparpotenzial abhängig gesamt Einsparpotenziale von 7,5 bis
und zum anderen durch die Substi- von der Struktur und dem Beschaf- ‚10 Prozent realisierbar.
tution von kostenintensiven Pro- fungsvolumen der Warengruppen vor niKättgotie3- Verbrauchsinäteriallen:
dukten. Ort, dem bereits erreichten Grad an Diese Kategorie bezeichnet Ver-

“ BebabiiiingiV Sekundeei Zentralisierung des Beschaffungswe- brauchsmaterialien mit dienststellen-
sgesskoster Einsparungen können sens und den Zielstellungen abhängig übergreifendem Bedarfund häufig ge-
durch die Reduzierung von Verfahren, (siehe Grafik). Entsprechend gibt es tingem Anschaffungswert. Durch die
durch die Vereinfachung von Pro- vier Kategorien für die Nutzung der verstärkte Nutzung von Shop-Lösun-

zessabläufen und die Spezialisierung Optimierungshebel: gen (Hebel IV) können für stadtweite
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Rahmenvertrag-Angebote (Hebel I) bündelung). In diesem Fall sind Ein- Organisation des Beschaffungswesens:
die operativen Bearbeitungszeiten er- sparpotenziale zwischen 75 und 12,5 Welche Aufgaben übernimmt der Zent-
heblich verkürzt werden. Summarisch Prozent möglich. Dabei sollte daslän- raleinkauf? Wie viele Stellen werden ge-
sind hier Einsparpotenziale zwischen gerfristige Ziel für diesen Bereich sein, braucht? Ein Weg mit neuen Fragen ist
5 und 10 Prozent möglich. das Einkaufsvolumen durch Standar- bereitet - ein Weg, den sich zu gehen

" Kategorie#'- häufigerTadividkalbe: disierung und Mengenbündelung ge- lohnt. =
darfmitStandardisierungspotenzial: nerell zu senken. Zu beachten ist je-
Waren dieser Kategorie sind durch ei- doch, dass mit der Standardisierung
nen häufigen dienststellenübergreifen- auch ein Gestaltungsverlust der Dienst- on

s © ” »

den Bedarfund einehomogene Waren- stellen einhergeht. I Literaturhinweise
gruppenstruktur gekennzeichnet, - ERig. Michael & BME (Arsp: Eitgellente öffentliche
Durch eine Bündelung der Waren in Organisation sbenfalls Besenaffung. Wesbaden, Springer Gamer, 2613

P ri En nn Europäisch kominsisn: Story on Adonstorngiorstadtweiten Rahmenverträgen (Hebel ai Dassel : Puokz Procneimentin ine Einopsan run iking,
ID) können bereits Einsparungen von 5 Beschaffung kann - in Abhängigkeit awenns bern \, . . , inseler,L:Kirch,T,Kröben,A Beigmann, 1 Wallau F. bis 7,5 Prozent (bei einer Mengenstei- von der Verteilung derWarengruppen Kostenmessung ter Piosesse Sfentticher Liefar-
gerung um cirka 25 Prozent) verwirk- vor Ort - einen wichtigen Beitrag zur Drenstisisiungsund Bausufträgeaus bien! der

Wruchaft under öffentlichen Auftraggeisar
licht werden (vgl. auch Europäische Haushaltskonsolidierung leisten. Diege- Untersuchung im Auftrag des Bungesmmenisteii.un

",d: Ri . . Kür Winschaft und Tehrmstogie,In. nsutun il Adttet-
Kommission 2004), Die Einsparpoten- nannten betriebswirtschaftlichen Werk- aa
ziale können noch gesteigert werden, zeuge zur Beeinflussung der Einkaufs- Borın, 008
, n . : 21: . Kamrnunale Gerneinschaftsstellefür VWalllngsnta-indem zunächststadtweite einheitliche preise und Prozesskosten von Waren nagernent: Otgenfsaticn desEinkaufs, Bericht Yo0r
Standards durch den Zentraleinkauf liefern die Basis für eine realistische Ein- Pet, Lonufon Ecenornics and £conys: Public Prscufe-

u n - .n , ment in Burope: Cost andeffectveness, 20)

gesetzt (Hebel III, Standardisierung) schätzung derKonsolidierungspotenzi- Schon, Mareike (20124 Hectronie Procurement in:
undanschließend Rahmenverträgege- aleundeine optimierte Beschaffung, Da- Kalk usen Hrsg} Enzyklopädie der Yuinschert-, ı . rormatk. U 2 Ntp/wwamenzySiopaadie-sgemwirn-schlossen werden (Hebel I, Mengen-  miteinher geht auch eine Anpassung der schafteinformarlede,”
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